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Durchführer 

Geschäftsanbahnung Kenia 
für deutsche Anbieter und Dienstleister im Bereich der allgemeinen und 

beruflichen Bildung (Produkte und Dienstleistungen); Einbeziehung des 

Themas Arbeitsmigration | 06. – 10. Juli 2026  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zielmarkt und Branche 

Bildung ist nach wie vor ein Eckpfeiler des sozialen Wandels und des 
wirtschaftlichen Fortschritts in Kenia. Im Rahmen der Bottom-Up 
Economic Transformation Agenda (BETA) hat der TVET-Sektor eine 
noch strategischere Rolle als Motor für Produktivität und nachhaltige 
Entwicklung übernommen. Die sich rasch entwickelnde TVET-
Landschaft Kenias bietet heute starke und unmittelbare Chancen für 
deutsche Unternehmen, die daran interessiert sind, Bildungs- und 
Ausbildungsprodukte anzubieten, spezialisierte Dienstleistungen zu 
erbringen oder sich an Initiativen zur Mobilität qualifizierter 
Arbeitskräfte zu beteiligen. 

Mit derzeit mehr als 700.000 Auszubildenden, doppelt so vielen wie 
noch vor wenigen Jahren, wächst die Nachfrage nach modernen 
Ausbildungsgeräten, Werkstattmaschinen, digitalen Lerntools, 
Lehrplan- und Bewertungsdienstleistungen sowie Lösungen zum 
Kapazitätsaufbau für Ausbilder weiter. Gleichzeitig verdeutlicht der 
Mangel an über 9.000 qualifizierten TVET-Ausbildern erhebliche 
Lücken, in denen deutsches Fachwissen, hochwertige 

Ausbildungsstandards sowie praxisnahe Lehr- und 
Übungsmaterialien nach deutschen Anforderungen, die gezielt auf 
den deutschen Arbeitsmarkt vorbereiten, besonders relevant sind. 
Kenias großer Pool an technisch und im Gesundheitswesen 
ausgebildeten Jugendlichen passt auch zu Deutschlands akutem 
Fachkräftemangel und schafft für beide Seiten vorteilhafte 
Perspektiven für gut strukturierte Wege der Arbeitskräftemobilität. 
Durch Partnerschaften, die von AHK Services Eastern Africa Ltd. 
vermittelt werden, trägt deutsches Fachwissen dazu bei, die 
Ausbildungsqualität und die internationale Vergleichbarkeit zu 
verbessern, vielversprechende Geschäftsmöglichkeiten zu schaffen 
und gleichzeitig zu einer nachhaltigen Arbeitsmigration beizutragen 
und Kenias lokale Ausbildungsökosysteme zu stärken. 

Die Reise zielt darauf ab, deutschen Anbietern und Dienstleistern in 
den Bereichen Bildung, Berufsausbildung, Weiterbildung und 
Arbeitskräftemobilität durch direkte, individuelle Gespräche (B2B-
Meetings) den Zugang zu potenziellen lokalen Geschäftspartnern zu 
ermöglichen. Ziel ist es, gezielte Marktchancen zu erschließen und 
konkrete Geschäftsabschlüsse in Kenia vorzubereiten. 

Vom 06.07.2026 bis zum 10.07.2026 führt die AHK Services Eastern Africa Ltd. im Auftrag des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWE) eine Geschäftsanbahnungsreise nach Kenia durch. Es 
handelt sich um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms für 
KMU. Zielgruppe sind vor allem kleine und mittlere deutsche Unternehmen. Fachpartner der Reise sind iMOVE: 
Training - Made in Germany am Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) sowie der Didacta Verband e. V. 
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Zielgruppe und Marktchancen 
Die Geschäftsanbahnungsreise richtet sich in erster Linie an kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU). Die Unternehmen können aus 
allen Bereichen der Fachkräftewerbung, der Aus- und Weiterbildung, 
insbesondere aber aus dem Bereich Produkte und Dienstleistungen 
kommen.  

Ziel ist es, landesweite Akteure entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette anzusprechen, nicht nur Bildungsanbieter, 
sondern auch: 

• deutsche Exporteure, die (technische) Ausrüstung für 
Bildungseinrichtungen liefern 

• Anbieter von Lehrerfortbildungen 

• deutsche Unternehmen, die Weiterbildungsinstitute für 
Absolventen der beruflichen Bildung betreiben 

• Unternehmen, die an international finanzierten 
Berufsbildungsprojekten beteiligt sind 

• Unternehmen, die Qualifizierung, Vorbereitung und Integration 
internationaler Fachkräfte für den deutschen Arbeitsmarkt 
umsetzen oder eigene internationale Rekrutierungs- und 
Qualifizierungspfade aufbauen 

 

 

 

 

 

Vorteile der Teilnahme 

• Individuell organisierte B2B-Gespräche mit 

potenziellen kenianischen Partnern 

• Präsentation Ihres Unternehmens und Ihrer 

Produkte vor einem ausgewählten Fachpublikum 

• Webinar zum Zielmarkt und Handout vor Reiseantritt 

• Briefing-Veranstaltung 

• Gruppenbesuche 

• Identifizierung neuer Geschäftsmöglichkeiten in 

Kenia 

 

 

Vorläufiges Programm 

Reisedatum: 06. – 10. Juli 2026 
 

Tag Programm 

Montag 
 

Individuelle Anreise 

Briefing durch AHK Services Eastern Africa Ltd  

Gemeinsames Abendessen (18.00 - 20.00 Uhr) 

Dienstag 

Delegationsbriefing mit deutschen Akteuren wie der Deutschen 

Botschaft, der AHK, GTAI, GIZ und anderen relevanten Akteuren. 

Informationsveranstaltung 

Networking-Veranstaltung mit deutschen und kenianischen 

Unternehmen und Institutionen vor Ort 

Mittwoch 

Besuche bei Unternehmen oder Behörden, zugeschnitten auf die 

Interessen und Profile der teilnehmenden deutschen Unternehmen. 

Individuelle Mittagessen 

Individuelle B2B-Treffen 

Donnerstag 

Besuche bei Unternehmen oder Behörden, zugeschnitten auf die 

Interessen und Profile der teilnehmenden deutschen Unternehmen. 

Individuelle B2B-Treffen 

Freitag 

Individuelle B2B-Treffen 

Feedbackrunde und individuelle Abschlussgespräche  

Individuelles Zusatzprogramm oder Rückreise nach Deutschland 
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Durchführer 

 

Die Servicegesellschaft der Delegation der Deutschen Wirtschaft 
für Ostafrika, ist Teil des weltweiten Netzes der Deutschen 
Auslandshandelskammern, das vom Deutschen Industrie- und 
Handelskammertag (DIHK) getragen wird (über 140 Standorte in 
92 Ländern weltweit). Die AHK verfügt über umfangreiche 
Erfahrung in Ostafrika in der Umsetzung von Projekten in den 
Bereichen berufliche Bildung, Fachkräftemobilität sowie in der 
dualen Ausbildung nach deutschem Modell, das in Ostafrika 
einzigartig ist. 

Partner 

                            iMOVE am Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 
ist eine Initiative des Bundesministeriums für Bildung, Familie, 
Senioren und Jugend (BMBFSFJ) mit dem Ziel, die internationale 
Zusammenarbeit und die Anbahnung von Kooperationen und 
Geschäftsbeziehungen in der beruflichen Aus- und Weiterbildung 
sowie die Fachkräftegewinnung für Deutschland zu fördern.  
 

 Der Didacta Verband e.V. unterstützt die deutsche 
Bildungsbranche durch politische Interessenvertretung, 
Fachveranstaltungen und Innovationen im Bildungsbereich.  

Anmeldung 

Hat die Geschäftsanbahnung Ihr Interesse geweckt?  
 

Weitere Informationen und die Anmeldeunterlagen finden Sie auf 

der Projektseite unter: 

https://kenia.ahk.de/en/events/geschaeftsanbahnung-kenia  

Kontakt 

AHK Services Eastern Africa Ltd. 

Bruno Backes, Head of TVET and Labour Mobility 
E-Mail: bruno.backes@kenya-ahk.co.ke 
 
Annlily Mbugua, Senior-Projektmanagerin 
E-Mail: annlily.mbugua@kenya-ahk.co.ke 
 
 
Anmeldeschluss: 31. März 2026  

 
 
 

Kosten und Teilnahmebedingungen 

Das Projekt ist Teil des Markterschließungsprogramms für KMU und 
unterliegt den De-minimis-Regelungen. Je nach Größe des 
Unternehmens beträgt der Eigenbeitrag der Unternehmen für die 
Teilnahme am Projekt: 
 

• 250 Euro (netto) für Unternehmen mit weniger als 2 Millionen 
Euro Jahresumsatz und weniger als 10 Beschäftigten 

• 850 Euro (netto) für Unternehmen mit weniger als 150 
Millionen Euro Jahresumsatz und weniger als 750 Beschäftigten 

• 1500 Euro (netto) für Unternehmen mit einem Jahresumsatz 
von 150 Millionen Euro oder mehr oder mehr als 750 
Beschäftigten 

 

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von 
den Teilnehmern selbst getragen. Für alle Teilnehmenden 
werden die individuellen Beratungsleistungen gemäß der De-
minimis-Verordnung der EU bescheinigt. Es können maximal 12 
Unternehmen teilnehmen. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, wobei KMU Vorrang 
vor Großunternehmen haben. 
 
Eine Übersicht über weitere Projekte des Markterschließungs-
programms für KMU finden Sie unter www.gtai.de/mep. 
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